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Fléchs nerwerb

Anderungsgesetz
beschlossen

Nach mehr als elnjdhriger parla-
mentarischer Beratung het der
Deutsche Bundestag am vergan-
genen Freling das Flichener-
werbsinderungigesetz in zwel-
ter und dritter Lesung beschlos
ser. Damit werden dee Auflagen
betmn beglinsngten Brwerb gelo
ckert, Die Reduzierung der Bin
dungsiristen elnheitlich auf 15
Tahre berrifft das WeiterveriuRe.
rungsverbot  ehenso wie die
Pflacht zur Selbsthewurtschaf-
ung und diz Ortsansissigket,
{lr die es weirtere Brleichterun
gen gibt. So entfdllt der soge-
nannoe Familienzusaty, wonach
bei verhetrateten Brwerbern de
ren Famnilie lhren Hauptwohns:tz
i1 der Nihe des Kaufobjekis ha-
ben muss, um die peforderte
Ortsansisnigkeit zu erfiillen.

Dhe vorherige Pachtzeit ward
nunmehr aul die geforderte Dau.
er der (rtsans#ssigkeit anperech
net Ersatzlos gestnchen wird die
20-jihrige Varpllichtung zur Bin-
haltung des Betrebskonzepts. |
Neu eitgefithrt tnrd die Mbglich-

kelt filr Erwerber die verbleiben-
den Verpflichtungen durch eing
enteilige Rickeahlung der Kauf

proermiligung abzulbsen Fer-
ner ist dle BVVG in der Lagesdle-
s5es Jahr Pachtvertriige mit emer
Laufedtbis zu neun [ahrenan Be

rechtigte I Rahmen® des Ent

schiidigungs  und Ausgleichs-
‘elstungsgesetzes zuvergehen

s

L=

Agrarland-Privatisierung : ,,Mini-Anderung* -
wichtige Fragen offen — Fortsetzung nach der
Wahl !

Zur Erlauterung der Lage im Mai1 2009

Als Verhandlungsfithrer haben fiir die ARE mit HvL, Manfred
Graf v_Schwerin und

Elisabeth Salomon, die fast zwenyihrigen Bemuhungen um emne
die politisch gebotene, rechthch erforderliche und grundsiitzlich
richtungweisende Novellierung des Entschiidigun gs- und
Ausgleichsleistungsgesetzes { EALGhm Bereich des
Fliichenerwerbs standig beglertet ser es im Kontakt mit
Fachleuten im Finanz und Landwirtschaftsrmmistermm, der
BVVG oder — und das 1m Besonderen  mit den zustindigen
Abgeordneten des Bundestages

Dras Vorhaben emner Novellierung, die diesen Namen verdient
hitte, scherterte an der SPD, deren 1deologischer Wverquasung®,
threm Wortbruch, was insbesondere von dem Obmann Ernst
Bahr und der pohtischen Lettung 1im BMF, vertreten durch
Staatssekretar Diller zu verantworten 1si

Was sind die nun erzielten |, Ergebmisse * 7 Richtig dazu die hier
angegebenen Aufzihlungen im nebenstehenden Beitrag der
wBavernzeitung” ? Und wem nutzt das ranze Mini-Vorhaben m
groller Dhmension?

Zum Beispiel jenem 1990 natiirlicherweise orlsansissig
gewesenen LPG Vorsitzenden, der

Jetzt sofort ( siehe Anrechnung der Pachtzeit — damt sind die 15

Jahre Bindungsfnist , herum*)

seme 3000 ha Ackerland, gekauft 1994 fir 1.500 DM pro ha
oder gepachtet fiir 120 ha /Jahr, daber 15t zu verkaufen Das Land
geht an emen industriellen GroBinvestor,

Kaufpreiserlos 15 000 Euro pro ha

Ein schiner Rechtsstaat! Und st das die tolle Agrarstrukiur
der Zukunft?

[Im tbrigen Das Agrarkartell lisst griiffen Wie bei der zerade
mit OLG-Hilfe unterlaufenen EU-Verpflichtung zur Offenlegung
der Millionen Subventionen, auch an Nichtberechtigte

Dennoch Im Oklober wird- daran werden wir alles setzen und
haben dafir die Primissen geschaffen- das Thema Novellierung
im Speziellen und Verbesserung im Grundsatzhichen 1im
Gesamtbereich der Wiedergutmachung wieder auf der
Tagesordnung semn

SchluBstrich firr Unrecht in dieser Dimension — vislhig
ausgeschlossen.

Hierfur sorgt unsere Alhanz

Zur Onentierung lesen Sie bitte aus der Bundestagssitzung vom 24 April 2009 anlasslich der

Verabschiedung des (vorldiufisen ) <Plachenerwerbsiinderuneseesetzes® im Bundestag im Auszug

die_folgende Stellungnahme des CDU-Berichterstatters Jochen-Konrad Fromme
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W “^= “··“¤s=·····¤ “· “·“ Au nl; —„„r„„„„ « H „„ E„n¤>„„ ß„„„„•„ a„
dnmgulmzan etuuelurch nur xs E Mb ‘ ~ l'*r>¤E ¢$(
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< Jochen-Konrad Fromme (CDU/CSLD

Frau Prasidentn' Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Fliichenerwerbsanderungsgesetz — darunter kann sich
memand etwas vorstellen. Deswegen muss man einmal
verdeullichen Wworum es geht ks geht um den rechtli-
chen Rahmen gemall dem die Bundestepublik mat den
vin den Russen 1943 entgigneten Flachen umgeht Wie
qie wissen haben die Bussen 1945 s 1949 die Tand-
wittschafthchen Flachen i der sowjehschen Besat-
eungszane enteignel. Diese sund 1990 micht zunickgege
ben woiden. sondern mn emnen Flachenpool uberfuhrt
warden Dann wurden Rechtsvorechrifien geschaffen
die regeln unter welchen Bedingungen diese Flichen
privahsiert werden kdnnen, Genau um dicse Rechtsvor
schiiften geht es lm vorhegenden Gesetzentwurf wer-
den dhesbezinglich verschiedene [hnge neu geordnet

Es zeht zunachst ermmal darom, wie im Koalihons
verteag unter dem Stichwort MNatiomales Naturerbe ver
enbart erhebliche Flachen unter Maturschute cu stellen
Um aber aus einem Vermdgen Flichen kostendos abge
ben zu konnen. bedarf es emer Rechisgriundlage. [hese
soll ot diesern Gesete geschafTen werden

Zum FZweiten geht es darum dass die Privansierung
der landwitschafthichen Flichen o emem Verfahren
swaschen den Bundeslindem und dem Bund m der Ver
gangenheir neu geordnet wurde  Auch dataus mussen
rechtiiche Konsequenzen gezogen werden

Dimittens zichen wir 1echthehe Konsequenzen aus der
Tatsache dass die Europdische Gememschaft bestimmte
Flachenewerbshedingungen  zur  Verdnderung  der
Agrarstrukiur geandert hat Auch die entsprechende Ver-
ordnung moss umgeselzt werden

Viertens haben wor festgestelll, dass wiele Regelun
gen denen die Frwerber von Grundstiicken unterliegen
zu unflexibel sind Deswegen werden hier insbesondere
im Hinblick auf Wohnsitznahme und ahnhehe Dinge Er-
leichrerungen geschaffer

Aulierdem soll die Wenernuttlung neu geiegelt wer
den weil ey daber Unzulinghchkeiten gab

Meme Damen und Herren ein Punkt wird leider in
diesem Gesetz micht geregelt, den wh gerne geregel
sihe Fs geht um die Frage zu welchen Kondihonen
chemalige Besitzer, die thr Land micht zurickbekommen
haben Grundsnicke erwerben kdnnen Man hatte sich
1994 i cinem sehr schwierigen Vermitlungsverfahren
#waschen Bund und allen Lindern darauf geeimgl, dass
e Allegentimer der seme Flachen nicht zuriickbe
kommen hat 1m Durchschmitt 32 Hektar zurickbekam
men sollie 1ch sage bewusst 1m Durchschmitt”, denn in
der Landwnischaft hangt der Wert von Boden von Bo
denquahitdt und dhnlichen Dingen ab Deswegen beziche
1ich mich hier anf den Eckbeteb von 32 Hektar Dheser
konnte zum dieitachen Einheitswert erwaorben werden

Das Ganze sollle sich m enem zwestufigen Verfah
ren abspielen Zunachst emnmal musste die zustindige
Landesbeharde also die Behirde des Landes i dem das
drundstiick lag emen Bescheid erteilen, dass und
wellhem Lhnfans jemand enteignet worden st Mit die |
sem Besched konnte der Alteigentumer dann zu det Bo |
demverwerungs und verwaltungsgesellschafi gehen!
undd aus dem Flichenpool Grund und Boden tm Gegen
weit der aut dem Bescheid festgesetzien Flichen erwer-|
ben |

Die Antrige mussten — darauf kommt es an - bis
tnde 1995 gestellt werden Der potenzielle Erwerber
mussle sich dann. nachdem o1 seinen Beschend bekom
men hatle innerhalb van sechs Monaten entscheiden, ob
et Flichen erwerben oder einc gelawerte Entschadhgung
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lch sage das aus folgendemn Grund Wir schreiben in-
zwischen das Jahr 2009 Durch den Zeitablauf haben die
Allergentimer das Riesenproblem dass der Wert thres
_ﬁnspmchs praktisch auf em Dntel geschrimpft ist, Wie
kkomimt das? lch habe gesagr, dass es sich um ein zwe
stufiges Verfahren hundelt Bis Ende 1995 mussten die
Antrdige gestellt werden Von diesen Antragen smd big

neute leider

man hore und staune - 11 000 Antrage

nicht beschieden, und zwar ohne dass der Einzeine in ir-
gendemer Form hdtte Ewnfluss nehmen kémnen Er
mussle zusehen  wic semn Yermbgensanspruch immer
mehr geschrumpft 1st Das war seinerzeit nicht hesbsich-
bgt Deswegen hatte man ursprunglich eine Formel fest-
gelegt die den Bodenwert nicht bericksicht gte und sich
nur daraul bezog was enteignet st und wie hoch der
Wert st Dann durfre man die entsprechende Flache zum

dreifachen Cinheitswert wieder erwerhen

Wie Herr Staatsschretin Daller zu Recht sagr tréipt
— weitestgehend — mcht der Bund die Verantwaortung da
filr, dass die 11 000 Bescheide nmicht erteilt worden sind
da diese Beschewde durch Landesbeharden zu ereilen
waren Aber Hew Staatssekietdir ch sage lhoen ganz
ageuthch Der Bund hat bezuglich der Ausfuliung dieses
Bundesgesetzes meht den nétigen Druck ausgeiibt

Dann gab es 1999 eine Verinderung Man hat den Bo-
denpres i odie Formal for den Rickerwerh aofgenom-
men Darmit begann die Katastrophe denn die Boden
pre:se haben sich seit 2004 fast verdreifacht. Das heifi,
statl der 32 Hektar, die man mm Durchschnitt hitte erwer-
ben kinnen, bekommt man heute nur noch 12 Hektar
Das 151 em Skandal und deswegen wollte die CDLY
CSU Fraknon die alre Regelung wiederherstellen Denn
die Menschen konnten nichts dafiir dass sie die Be-
scherde nicht bekommen haben

! Ohne digse Bescheide konnten sie aber die Flache micht
erwerben Sie waren also vilhg schuldlos

Das Ganze hat emen gewaltigen Neboneffekt Wenn
statt der 32 Hektar Fliche, die fiir den Rickerwerb durch
Alteigentlimer 1eserviert waren Jetzt 1m Durchschntt
nur noch 12 Hekar erworben werden kiinnen, bedeutet
das mut Blick auf die 11 000 unerledigren Fiille dass
Jetzt 220 000 Hektar Fliche zum freren Verkauf und dic
erzielten Erigse dem Fiskus zur Verfigung stehen Ber
den heutigen Bodenpreisen macht das einen Erlis von
2.5 Mulharden Euro aus der an den Fiskus fliefit obwehi
tieser den Erlds un Grunde gencmimen gar nicht ver-
dient hat. Wenn nimlich dic Dinge ordaungsgemal ab-
gewickelt worden waren wire die Fliche spatestens 1m
Jahe 2000 dbertragen gewesen Dhe Leute wiren zufne
den gewesen und das Ganze seit langem erledigl

leh vermag emes mcht emnzusehen dass der Bund
jetzl aus der Rechtsverweigeiung der Linder sozusagen
emen Windfall Profit einen unverdienten Gewinn in
Hihe ven 2 5 Milharden Euro evzielt Ich halte das fir
emen Skandal
Deswegen wollten wir die alte [ ormel wieder emnsetzen
Dann hétten die Menschen thr Recht bekommen. und es
ware Rechtsfricden emgekeht Lewder war es n det
Koalition nicht méghch, sich darauf zu ein gen. was ich
ausgesprochen bedaure denn es kann mcht angehen
dass der Staat am Verwaltungsunrecht der Lénder ver-
dient
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Das 15t unamstdndig. und des
aut der Agenda

Mun hat es den vorschlag &
regalung rum Auvfatocken de
erwerher zo schaffen Liche |
das hine dazy gefihet dass

hatten dberiragen werden k
wire, hdre jeder geglanbt d
die Sache erlechgt. Genau das
kann meht fir ein Linsenger
mit Fiflen treten Deswegen ]
diesen dargererchten Strohhal
das wiire spaler das Argumer
als geldst erschemt Dann hall
fn und regeln sie wenn wir
well hier eine schreende Ling
den muss

C

// Hans Michael Goldmann (FDF) Es lellen die

Berge zur Welt kommt nur em lacherhiches Mauschen *
Dieser Ausspruch von Horaz fasst das Drama Flichene
werbsiinderungsuesetz am besten zusammen Der Ge
setzentwurf und die aktuellen Anderungen der Bundes-
teglerung gehen zwar in die richhige Ru.htgng doch
lesder bleiben entscherdende Punkte ungeldst Zwar wer
en emige der Missstande angepackt und abgeraumt,
doch nach emem Jahr Streit in der Koahtion war zu er
hoffen gewesen dass auch die resthichen Probleme ge
[851 wiirden

Die bishenge starre Regelung dass prinziprell 1':"'EI'
kauf vor Verpachtung stand, hat zu emmgen Verwerlun
men in der ostdeutschen Landwirischafl gefuhel Deshalk
untetstitzen wir die new geschaffene Moglchket dass
the BV nach dem Ablaof langfrisnger Pachtvertrige
von landwirtschafthchen Flichen emeut Pachtverrage
von uber linl Tahren abschheBen darl

FCsast natirlich auch #u begrifen dass der bevomrech
ngte beginstigte Erwerb land und forstwintschafthcher
Flichen durch Alteigentumer erhalien bleibt, aber der
Gesetzentwur! 1gnonert immer noch das Problem  dass
viele kaufwillige Alleigentamer wegen der schleppen
den Bearbeitung threr Vorgange i der BVVG micht zu
emem Zeilpunkt kavfen konnten als die Pretse noch mo
deral waren Inzwischen sind die Flachenpreise zum Teil
drastisch gestepen und dadurch haben sich die Hektar-
flichen die von Alteigentumern begunstigt erworben
werden kiinnen, halbiern

11000 Antriige  aof Ausgleichsleistungshescheide

- sind immer noch nicht von den Landemn ausgestellt, ob-

wohl das Verfassungsgenicht Thirngen dies 2001 als
verfassungswidng emngesioft hat Wir haben vom Wis
senschattlichen Dienst prisfen lassen, was der Bund tun
kannte um die Lander sum Handeln 2y zwingen Undain
letzter Konsequenz kénnte der Bund erstmals den Bun
deszwang nach Arl 37 GG anwenden Mach Zustim-
mung des Bundesrates kinnte er im Zweifel SOEAT
crsatzweise die Bescheide erlassen Das Bundesfinanz-
ministenium hat also noch micht einmal ansatzwese
seine Méghehkeiten ausgeschopft die Verfahren nach so
vielen Tahren abzuschliefen

Nun.sind absurderweise inshesondere die selbst wart
schaftenden Alleigentumer bewroffen Sie haben jahre-
ling Flachen von der BVVG gepachtet und konnten
micht kaufen, da die Ausgleichsleistungsbescheide noch
mieht abgeschlossen waren bzw sind Der Vorschlag der
Bettoflenen emen Stichtag emzufihren damit die Alter-
gentumer nicht fiir die langsame Bearbeitung threr Aus
gleichsleistungsbescheide bestraft werden war berech
g und sehr vermanfig Umiso unverstandlicher 1st die
Veeizerung det SPD hier nicht nachzugebhen o
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